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Klärschlammverwertung in 
Deutschland bis 2040 (10. Auflage)

	» Aktualisierung der rechtlichen, wirtschaftlichen und 
gesellschaftlichen Rahmenbedingungen

	» Analyse der Auswirkungen der Phosphorrück-
gewinnungspflicht ab 2029 auf den Klärschlammmarkt

	» Überblick über den Status Quo 

	» Detaillierte Bewertung der verfügbaren und geplanten 
Monoverbrennungskapazitäten sowie möglicher 
Kapazitätslücken

	» Bewertung möglicher Zwischenlagerungskonzepte für 
Klärschlammaschen bei fehlenden Recyclingkapazitäten

	» Regionale Preisanalyse 

	» Profile bestehender Wettbewerbsanlagen sowie 
aktualisierung aller Neu-, An- und Umbauprojekte

	» Erweiterte Szenarien und Prognosen zur Entwicklung von 
Aufkommen, Kapazitäten, Preisen und Entsorgungswegen 
bis 2040

Kapazitätsengpässe bei Monoverbrennung und Phosphorrückgewinnung? Wie ent-
wickelt sich der Klärschlammmarkt bis und nach 2029?

Umwelt und Entsorgung

Die deutsche Klärschlammbranche befindet sich in 
einer entscheidenden Phase. Mit dem Inkrafttreten 
der gesetzlichen Verpflichtung zur Phosphorrück-
gewinnung ab 2029 rückt die Frage nach ausreichend 
verfügbaren Verwertungskapazitäten zunehmend 
in den Mittelpunkt. Während in den vergangenen 
Jahren zahlreiche Monoverbrennungsanlagen geplant 
wurden, haben gestiegene Baukosten, hohe Finanzie-
rungskosten und wirtschaftliche Unsicherheiten dazu 
geführt, dass Projekte verschoben, verkleinert oder 
vollständig aufgegeben wurden.

Dadurch wächst die Sorge, dass zum Start der 
gesetzlichen Verpflichtung nicht genügend Monover-
brennungskapazitäten zur Verfügung stehen. Noch 
kritischer stellt sich die Situation bei der anschließen-
den Phosphorrückgewinnung dar: Selbst dort, wo 
ausreichend Verbrennungskapazitäten geschaffen 
werden, fehlen vielerorts konkrete Lösungen für die 
Rückgewinnung des Phosphors aus den anfallenden 
Aschen.

Vor diesem Hintergrund wurden aus Teilen der Was-
serwirtschaft und verschiedener Branchenverbände 
vereinzelt Forderungen nach einer Verschiebung 
der gesetzlichen Fristen laut. Die Politik hält bislang 
jedoch grundsätzlich an den bestehenden Vorgaben 
fest und verweist auf die lange Vorlaufzeit sowie die 
Verantwortung der Beteiligten. Gleichzeitig nimmt die 
Unsicherheit im Markt spürbar zu. Kläranlagenbetrei-
ber, Entsorgungsunternehmen und Investoren stehen 
vor der Herausforderung, langfristige Entscheidungen 
unter unsicheren Rahmenbedingungen treffen zu 
müssen.

Sollten die erforderlichen Kapazitäten zur Phosphor-
rückgewinnung nicht rechtzeitig entstehen, gewinnt 
die Zwischenlagerung von Klärschlammaschen erheb-
lich an Bedeutung. Damit stellen sich neue techni-

sche, wirtschaftliche und rechtliche Fragestellungen 
hinsichtlich Lagerkapazitäten, Genehmigungen, 
Kosten und späterer Verwertung.

Die Studie analysiert die aktuelle Marktsituation und 
bewertet die Entwicklung der Verwertungskapazi-
täten bis 2040. Im Mittelpunkt stehen die erwarteten 
Engpässe bei Monoverbrennung und Phosphor-
rückgewinnung, deren Auswirkungen auf Preise, 
Entsorgungssicherheit und Abwassergebühren sowie 
mögliche Handlungsoptionen für Kläranlagenbetrei-
ber, Kommunen und Investoren.

Hierzu werden unter anderem folgende Fragestellun-
gen untersucht:
	» Auswirkungen der Phosphorrückgewinnungs-

pflicht ab 2029 auf den Klärschlammmarkt
	» Entwicklung des Klärschlammaufkommens und 

der Verwertungswege in Deutschland
	» Aktuelle und zukünftige Preise für Klärschlamm-

verwertung und Phosphorrückgewinnung
	» Bewertung der Neu-, An- und Umbauprojekte an-

hand von Projektprofilen und Realisierungswahr-
scheinlichkeiten

	» Analyse der verfügbaren und geplanten Kapazi-
täten zur Phosphorrückgewinnung

	» Bewertung von Zwischenlagerungslösungen für 
Klärschlammaschen einschließlich Kosten und 
Risiken

	» Einschätzung der Auswirkungen auf Abwasser-
gebühren sowie Strategieoptionen für Kommunen 
und Kläranlagenbetreiber
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waste:research setzt verschiedene Field- und Desk-Re-
search Methoden ein. Neben umfangreichen Intra- 
und Internet-Datenbank-Analysen (inkl. Zeitschriften, 
Publikationen, Konferenzen, Geschäftsberichten, usw.) 
sowie der Auswertung des Projekt- und Ausschreibungs-
clipping „Klärschlammverwertung“, fließen die Ergebnisse 
von strukturierten Interviews ein, die mit folgenden 
Zielgruppen geführt wurden: Energieerzeuger, Kläranla-
genbetreiber,-aufbereiter und -verwerter, Kommunen, 
Mitverbrenner (z.B. Müllverbrennungsanlagenbetreiber), 
Zementwerke und Zweckverbände usw.

Methodik

Diese Potenzialstudie eignet sich insbesondere für Klär-
anlagenbetreiber und Kommunen, die einen geeigneten 
Entsorgungsweg für die anfallenden Schlämme suchen. 
Für Verwerter und Entsorger von Klärschlämmen, die vor 
dem Hintergrund der neuen regulatorischen Anforderun-
gen ihre Unternehmensstrategie überarbeiten und vor 
wichtigen Investitionsentscheidungen stehen, bietet sie 
einen umfangreichen Marktüberblick und eine Grundlage 
zur Entscheidungsfindung, welche in einer weitergehen-
den Analyse durch unternehmensspezifische Prämissen 
und Rahmenbedingungen weiter vertieft werden kann 
(s.u.). Zudem können Anlagenplaner, -bauer und Kompo-
nentenhersteller von Klärschlamm- oder P-Recycling-An-
lagen, die ihre Position im Zuge der neuen Marktentwick-
lungen überprüfen und ggf. ausbauen wollen, die Studie 
als detailliertes Fundament nutzen. Generell ergeben sich 
bei Kauf der Studie auch Vorteile für Investoren, wie auch 
für Banken bzw. Finanzinstitute, Berater und Forschungs-
einrichtungen. 

An wen sich die Studie richtet

Die Studie bietet einen fundierten Überblick über die 
Marktstrukturen, Entwicklungen und Zukunftsperspekti-
ven der Klärschlammverwertung in Deutschland. Sie ana-
lysiert die aktuellen politischen, rechtlichen, wirtschaft-
lichen und technologischen Rahmenbedingungen und 
bewertet deren Auswirkungen auf den Markt bis 2040. 
Ein besonderer Fokus liegt auf den Kapazitätsentwick-
lungen bei der Monoverbrennung und Phosphorrückge-
winnung sowie den daraus resultierenden Chancen und 
Herausforderungen.

Auf Basis umfangreicher Markt-, Wettbewerbs- und Ka-
pazitätsanalysen unterstützt die Studie strategische und 
operative Entscheidungen, bewertet Investitions- und 
Entsorgungsoptionen und liefert fundierte Einschätzun-
gen zur zukünftigen Marktentwicklung. Sie richtet sich 
insbesondere an Vorstände, Geschäftsführungen sowie 
Verantwortliche aus Strategie, Unternehmensentwick-
lung, Investitionsplanung, Vertrieb und Business Develop-
ment ebenso wie an kommunale Kläranlagenbetreiber, 
Entsorgungsunternehmen und Investoren.

Unternehmensspezifsche Strategie
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personalisiert auf* 

	 Bei Bestellung bis zum 20. Juli 2026 erhalten wir einen Subkriptionsrabatt 
in Höhe von 10 %.

	 Hiermit bestellen wir ein Jahresabonnement für das Projekt-  
und Ausschreibungsclippings „Clipping-PAP-Klärschlammverwertung“ (s. 
rechts) zum Quartalspreis von.....................................................EUR 499,00*

	 als Kommune zum Sonderpreis von............................................EUR 399,00*

	 Als Besteller der Studie sind wir an der Teilnahme an einem Ergebnis-
Workshop (siehe rechts) interessiert..............................[Preis auf Anfrage] 

Vorname:*

	 Wir sind damit einverstanden, Neuigkeiten von trend:research per E-Mail zu erhalten.

 * Die mit einem Stern gekennzeichneten Felder müssen ausgefüllt werden.

Funktion:

PLZ* Ort*

Unternehmen:*

Tel./Fax:*

Straße:*

E-Mail:*

Name:*

waste:research bietet – neben der deutschlandweiten Studie – auch detaillierte 
Untersuchungen von (regionalen) Stoffströmen, Verwertungswegen und Konkur-
renten sowie Potenzialen- und Regioalanalysen und Strategieberatungen an. Gern 
erstellen wir Ihnen ein individuelles Angebot für eine Darstellung der Entwicklun-
gen in einem von Ihnen gewählten Untersuchungsraum und -gegenstand.

o	 Nehmen Sie hierzu bitte Kontakt zu uns auf

*Konditionen s. rechts

Weitere Informationen können Sie mit diesem 
Formular anfordern oder im Internet unter 
www.trendresearch.de abrufen.
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